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Norddeutscher Lloyd

Schnelldainpserfahrt!
Kurze Seereise in neun Tagen

zwischen
Bremen und New Bork.

Aller,Trave, Saale, Ems, Lahn,
Eider, Werra, Fulda, Elbe,

Sonnabends und Mittwochs von
Bremen.

Sonnabends und Mittwochs von
Rrw Uork.

Oelrichs <K

Eine vorzügliche Gelegenheit

Norddeutschen Lloyd.

Weitere Auskunft ertheilen:
A. Schumacher A Co.» Gen'l Agev«i,

Ro. B Süd Gay Str. Baltimore M»
oder deren Vertreter im Auslande.

R. W. Luee «K Sohn,

?German - Ameriean"

lapita! unS llcberschnß, ü Millionen Dollar«.
Wohnungen, Stores und Inhalt

unter den günstigsten Bedingungen versichert.

Stadt und County.

Vermischte Lvkal - Berichte.
«S" Liebling der Hausfrauen?

Pillsbury's Best bei Fred. I.
Widmayer, 530 Lacka. Ave.

Herr Chas. Schank, jr., wird in
Bälde in dem Arcade ein Schuhgeschäft
eröffnen.

Der Scheriff schloß letzte Woche
das Grocerie Geschäft von A. H. Be-
nedict in Green Ridge.

Schnee war am Donnerstag Mor-
gen an einzelnen Stellen der Gebirge
»u sehen.

Unsere Kameelhaar Ueberhem-
den für 95 Cents übertreffen alle ande-
ren. Browns Bee Hive.

Ein Jahre altes Söhnlein von
Fritz und Mary Söllner, von Pine
Brook, starb am Mzntag.

Nach einer siebenmonatlichen Tour
durch Europa kehrten Exrichter Hand
und Familie am Samstag hierher zu-
rück.

«S" Wir werden unsere Collektions»
tour auf der Südseite nächste Woche
wieder aufnehmen.

Adam Müller, ein frühere: Be-
wohner dieser Stadt, starb am Sonn-
tag in Elmira an der Brights Krank-
heit.

Sowohl die ?Sun" wie auch die
?Times" sind um je eine Lpalte aus
die Seite vergrößert worden und beide
Blätter streben nach dem Vorrange.

Bei Hawley soll am Montag
Morgen zwischen einem Paffagier- und

Kohlenzuge ein Zusammenstoß erfolgt
und sieben Personen verletzt worden
sein.

Dreierlei Prophezeihungen über
die Anzahl der Schneestürme sind schon
veröffentlicht worden. Nach der einen
erhalten wir 8, nach der anderen 23
und nach der dritten 23 Schneestürme
im kommenden Winter.

Middle Amana, Ja., IS. Aug. 1888.
?lch verbrühte mein Bein mit kochen-
dem Wasser und verrenkte mir den Aen-
kel zur gleichen Zeit. Nach Anw.nd-
ung von St. Jakobs Oel wurde ich ge-
heilt.?John Heinemann.

Es ist sehr schwer, für den neuen
D. ck H. Bahnhof an Bridegraße ein
sicheres Fundament zu finden und man
muß zu diesem Zwecke bis unter das
Flußbett gehen, wodurch man wieder
über Gebühr durch Waffer belästigt
wird.

Josephine Robinson-Buchanan-
Gehen, die wegen Bersendung einer
Schmähschrift durch die Post angeklagt
war, kam verhältnißmäßig gut davon,
weil es ihr erstes Vergehen war. Sie
wurde in die Kosten und 3t) Tage Ge-
fängniß verurtheilt, welch letztere sie
am Freitag Abend hier antrat.

Mehrere Kapitalisten von hier
und Mauch Ckunk haben in Washington
Applikation für einen Charter für die
vierte National Bank von Scranton
gemacht. Kapital »250,000. Das
Bankgebäude soll an der Ecke von
Sprucestraße und Wyeming Avenue
errichiet werden, auf dem Silkman
Grundstück.

Dr. Jäger's sanitarische Wol-
lenwaaren in großer Auswahl. Cata»
loge gratis. Brown'» Bee Hive.

Die Coroners Jury, welche die
näheren Umstände der Sticklustexplo»
sion in dem D. ck H. No. 2 Schacht in
Oiyphant (am 22. August) untersuchte,
bat den Wahrspruch abgegeben, daß
das Unglück durch Mangel an Vorsicht
seitens der Beamten entstand. Be-
kanntlich verloren durch die bei der Ex-
plosion erhaltenen Wunden vier Men-
schen ihr Leben.

Crandall W. Thompson, dessen
Verletzung durch einen Schub in den
Unterleib man für unbedingt tödtlich
hielt, hat sich so weil erholr, daß er
wieder umhergehen kann. Es wird in
Abrede gestellt, daß er einen Selbst-
mordversuch machte und die Wunde soll
er durch die zufällige Entladung des
Revolvers erhalten haben.

Herr Joha Briegel hat jetzt auch
eine der Lots an Spruce Strohe, ein
Theil des Silkman Eigenthums, von
Chas. Schläger für Sgl)0l1 gekauft und
es heißt, er und sei» Nachbar James I.
Lawler würden bald gemeinschaftlich
große vierstöckige Geschäftshäuser dort
errichten. Die Lage ist unstreitig eine
der besten in der Stadt. Herr B,iegel
hat bereits mit den Ausgrabungen be-
gonnen.

In dem Verzeichniß der am Frei-
tag gezogenen Traverse Geschworenen
für den November Gerichistermin fin-
den wir folgende deutsche Namen: Ja-
kob Ritter, jr., Herrmann Nvtz, Char-
les Speicher, Conrad Schröder, Jakob
Hartmann und Jakob Walter von
Scranton; John C Ulmer von Car-
bondale; Herrmann Gerbig und A. V.
Gerbig von Archbald; Edward Köm-
pel von Dunmore; Wm. Mack von
Jefferson.

Der Tod von Henry Wählers
durch eine Schußwunde, während er am
30. Mai 1887 in einem oberen Zimmer
seines Hauses, an Penn Avenue, sichbefand, wird noch Vielen in Erinnerung
sein. Seine Wittwe hat jetzt gegen die
Fidelity und Cafuality Gesellschaft in
New Uork, bei welcher Wahlers für
K2OOO versickert war, Klage erhoben,
indem sie behauptet, er habe nickn
Selbstmord begangen, sondern sei durch
die zufällige Entladung eines Revol-
vers gelödtet worden.

Feueralarm ertönte Donnerstag
Hacht um halb 10 Uhr von Green
Rioge aus, wo das Petroleum in einem
nahe den Glaswerken stehenden, eiser-
nen Behälter in Brand gerathen war.
Es war nicht denkbar, mit Wasser die
Flammen zu löschen, so daß die An-
strengungen der F>uerleute darauf ge-
richtet wurden, anstoßendes Eigenthum
vor Schaden zu bewahren, was auch
gelang. Im Verlauf des Feuers er-
folgten mehrere Explosionen, so daß sich
Jedermann in reipektvoller Entfernung
halten mußte. Der Verlust der Scran-
ton Glas Cvmpanie wird an S2OOO be-
tragen. Das Petroleum sollte als
Brennmaterial in der Fabrik benutzt
werden, nachdem die während der Sus-
pension angestellten Versuche befriedi-
gend ausgefallen waren.

Es fehlt uns leider der Raum,
aus die Vorstellung in der Liederkranz
Halle am Montag Abend näher einzu-
gehen, es genüge daher zu sagen, daß
eine bessere »och nie zuvor gegeben
wurde. Die Leistungen auf dem Ge-
biete der Musik und des Gesanges wa-
ren ausgezeichnet; einen speziellen Tri-
umph errang Frl. Emma Conrad's
Schauspielertalent; ebenso excellirte
das Spiel der Herren Kopff und Korn,
de« Frl. Richmond, und der Gesang des

Liederkranz gemischten und Männerchors
war ausgezeichnet. Ein zahlreiches
Auditorium ipendete reichlichen Beifall
und die Stimmung während des ganzes
Abends war eine gehobene.

Die Scheuer von Dr. D. B.
Hand, an Oakford Alley, nahe Spruce-
straße, gelegen, gerieth am Freitag
Abend gegen 3 Uhr dadurch in Brnad,
daß der Stallknecht im oberen Stock-
werke eine Laterne umstieß, während er
Heu hinab warf. In einigen Minuten
brannte Alles lichterloh. Zwei Pferde
von Dr. Hand und eines von Dr.
Walccn, nebst vier Fuhrwerken wurden
gerettet. Die Feuerwehr war rasch zur
Hand und beschränkte das Feuer auf
den oberen Theil des Baues, obfchon
es Keffer gewesen wäre, das Ganze ab-
brennen zu lassen, da es nur noch eine
Ruine ist. Ein anstoßendes Gebäude,
von Frau Hurly bewohnt, ward gleich-
falls schlimm versengt und ihre Möbeln
durch Feuer und Wasser beschädigt.
Verlust etwa 81500.

?Ein zweiter republikanischer County
Convent trat am Samstag in dem Ar-
bitrativnszimmer des Courthauscs zu-sammen, um die Nommation von Dr.
Donne für das Coroner Amt in Wie»
dererwägung zu ziehen. Revenue Kol-
lektor Penman ward zum Vorsitz beru-
fen. John T. Howe schlug vor, die
Nominalion von Dr. Donne in Wieder-
erwägung zu ziehen. Diesem Vor-
schlage opponirte D. P. Thomas, wel-
cher der Ansicht war, daß nach der Ver-
tagung des ersten Conventes ein zweiter
unmöglich sei.

Noch mehrere andere Delegaten spra-
chen über die Sache und endlich wurde
der Antrag auf Wiedererwägung mit
57 g»ger> 4 Stimmen paffirt.

Dr. H. D. Gardner, Dr. W. A.
Paine und Dr. Travis wurden hierauf
als Kandidaten für Coroner nominirt.
Gardner erhielt 31, Paine 27 und Tra-
vis 3 stimmen, ersterer war somit no-
minirt.
I L. Lawrence, der jetzige County

Vermeffer, wurde dann indossirt und es
erfolgte Vertagung.

Schwernesüße, Kuttelfleck beim
Fäßchen. Ochsen- und Lammzungen
in Gläsern, Frisches Buchweizenmehl,
Klee- und Buchweizen-Honig. Getrock-
nete und eingemachte Früchte bei F. I.Widmayer, 530 Lacka. Avenue.

John Fitzpatrick von der Flat wurde
Montag Nacht von einem Polen namens
Stanislaus Rosau, der sich in das dritte
Stockwerk seines Hotels geschlichen hat-
te, angegriffen und nur die Dazwischen-
kunst zweier Nachbarn rettete ihn vor
schwerer Mißhandlung.

Kaltblütiger Mord-
Der Deutsche Jakob Sonntag wird in

seinem Hause erstochen.
Der Mörder eingesangen.

Herr Sonntag, Besitzer der
Wirthschaft No. 418 Süd Washington
Avenue, saß am Sonntag Abend drei-
viertel auf 10 Uhr mit seiner Frau und
ISjahrigen Sohne Henry in dem Privat-
zimmer seiner Wohnung, als an der
Leitenthüre ein Klopsen hölbar warb,
dem man jedoch keine Ausmerlsamieit
schenkte. Dusselbe wiederhvlie sich stär-
ker und schließlich ward die Thüre ein-
gebrochen. Sonntag sprang auf und
zur Thüre, um den drei dort stehenden
Slowacken, denen er schon früher am
Tage die Thüre vor der Nase zugeschlos-
sen halte, den Eintritt zu verweigern,
als einer derselben ein großes Messer
zog und es Herrn Sonntag m die rechte
Ärustseite stieß; der Verwundete fiel
stöhnend nach vorwärts und die Stufen
hinab, welche zum Ausgange füyren.

Die HiUferufe von Frau Sonntag
brachten in einigen Minuten mehiere

lich Verwundeten auf und legien ihn
auf ein Ruhebett im Zimmer, Andere
riefen Dr. Gallagher herbei und wieder
Andere benach ichtigten die Polizisten
Görlitz und Thom.is, welche in jenem
Revier die Runde hallen, und schlössen
sich der Verfolgung der Mörder an.

Fluchl, der dritte ward von einem jun-
gen Mann namens Eonnery und Polizist
Görlitz erspäht und versolgt; doch stellte
er sich erst, als letzterer mehrere Schüsse

Der Mordbube ist etwa 22 Jahre alt

er gefangen ward, und fand nahe dem
Platze die Mordwaffe, auch seinen Hut.
Das Messer ist etwa fünf Zoll lang und
hat zwei Klingen; mit der größeren der-
selben ward der Todesstreich g.führt.

Coloner Burneit kam bald nach dem
Morde an und nahm eine Untersuchung
der Leiche vor. Der Such war etwa

zwei Zoll über dem Herz eingedrungen
und halte eine der Hauptadern verletz',
so daß der Tod durch innerliche Verblu-
tung bald eingetreten sein mußte.

Früh am Morgen erwischte man den
zweiten Slowacken, Frank Pallagi, in
der Notch und brachte ihn ebenfalls nach
dem Stationshaus. Er gab zu, bei der

That anwesend gewesen zu sein. Der
dritte des Kleeblattes heißt Andrew
Gurdy, ist groß, hat hellen Schnurrbart
und arbeitete bis letzten Samstag in
Throop, bei Dickson.

Die beide» Gefangenen bestanden um
halb 12 Uhr ein Leihör vor Aldermann
Kuller und der junge Henry Sonntag

Sonntag stammte aus der Pfalz, kam
im Alter von 13 Jahr>n nach Amerika
und wohnte zuerst >n SchuylkillCounty.
Vor euva 29 Jahren kam er hierher und
arbeitete jahrelang als Bergmann in
den Gruben, bis er das G>hör theilweise
verlor und aus diesem G>unde die Ar-
beil einstelle» nrußle. Seil 12 Jahren
oder länger be»r»eb er eine Winhichasl.
Er war 55 Jahre alt, friedlich, harm-
los und bei allen Nachbarn und Bekann-
ten beliebt. Nebst der tiesbetrübten
Wittwe hinterläßt er sieben Kinder
die Söhne Jakob 1., Edward, Charles,
Henry, William, uno die Töchter Louise
und Frau E. M Zizelmann.

heule (Mittwoch) Nachmittag statt.

Das Thal abwärt«.
Patrick Munley, 26 Jahre alt

und an Grovestraße in Pleasant Valley
wohnhaft, wohnte Dienstag Abend letz-
ter Woche einer Vorstellung im dorti-
gen Opernh mse bei und wollte dann
die Hintere Treppe hinabgehen, wobei
er hinab fiel und Verletzungen erlitt,
die am Donnerstag seinen Tod herbei
führten.

Taylorvillk.?Das neue Schulhaus
in Feltsville wird erst in Monatsfrist
fertig werden.

Westliche Kartoffeln treffen hier
in großen Quantitäten ein und die
Folge ist ein Fallen der Preise auf 50
?6O Cents das Büschel.

Die Arbeit in den Gruben war
letzte Woche ein bischen lebhafter, mit
der Aussicht, daß es sich noch ferner
bessern wird.

Ein zweites Scheibenschießen zwi-
schen hiesigen Schweizern letzte Woche
fiel wieder zu Gunsten von Ulrich Bor-
ger als Sieger aus, wäbrend Andreas
Kehn den zweitbesten Treffer machie.

Die Taylor und Holden Gruben
arbeiteten letzte Woche vier, die Pyne
fünf Tage.

Von Petersburg.
Ein Kind der Eheleute Otto Prie-

? Der alte Johann Schlichter wurde
am Montag zur Ruhe beigesetzt. Er
war über 70 Jahre alt und schon zwei
Jahre krank.

Schuhmacher Bär hat in seinem
Hause einen Schuhladen eröffnet, wo
man die beste Waare zum allerdillrgsten

Der erste jährliche Ball des All- j
Amerika Base Ball Clubs von hier wird
am 25. Dezember in Wahlers' Hilleabgehalten. Die Crystal Band liefert
die Musik; Tickets zu LS Cents sind
von den Mitgliedern des Clubs zu ha- i
den.

? H. B. Sochran. Apoibeker in Lancaster,

Lifte druticher Briese.
grau Wm. Ainendt, E. Sswill,
Eelia Hase, Ed. Hirsch,
A. KrUn, Joseph Komet.

John Rosel, Michael Schneider.

Dr. Gco. Lnsemberger,
Deutscher Zahnarzt,

104 Washington Ave., nahe Lackawanna.

Dr« gr-ßc Nachfrage für die po-
puläre »Punch* Vigarre

M. Aeidler's
Dcutscheßäckerei

U 7 granNin Ai>.,

Conrad Schröder,
Miineisttl und Cont'aktor,

Repa ür»««« A«»

Frttz Wyaudt's
Patentsitz Tnlky.

Fabrik: Raymond Alle»,

hüdsch lu d werden au« bestem Material ange-
fertigt. Preise: Zweisiy g P 45 einstig Pw.

«ach da« Preroedeschlagen wird, wie früher,

ChaS. D. Neuffer»
523 Lackawanna Avenue 528

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
«aaren. Beste deutsche und ander«

I Briegel,
Engeo«, und Delail-Händler in

öleiweiß, Leinöl, Kitt,
s«rbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide, tc

il 3 Sprucestraße, Scranton, Pa
Senig zum Gebrauch gemischte Farben im-

nee vorrälhig, ebenso Aladaftine,urn Anstrich
iirWände «n!' Drrk n

Western Drefsed Beef.

Wir haben serner einen Vorrath der bester:Bologna Wurst frische und gesalzene Schultern. Rippen. Cdnik« «undstüike ete. Unser-
Bolognawurft übertrifft alle andere

?ale^!jo.

St Svhn»

NX K ü'n st7."ch°e n

Gliedmaßen, drucken,
Bruchbändern, etc.

EhaS. Ftscher'S

Familien - Store,
SIS Lackawanna Avenue.

Die besten Groerriewaaeen aller Art an

Eine gute Auswahl Schnittwaaren edenfall«
oorrätbig, wie all» Arten Waaren, wrlche
man für allgemeinen gamiliengebranch nöthig

Da« deutsche Publikum lft freundlichst ein

Tdarle» fflscher.

August Rehner.
» Grabsteinen

ous Marmor und Granit.

y 718 und 720 West Lackawanna Ave.

! Bittcilbcildcr u. Co.

Wagner und Schmiede

i Eisen- und Stahl-Waaren.

I2K und Franklin Avenue,
Scranton, Pa.

t

l

Walter 6
deutsche

Dry Goods Handlung.
Ellenwaaren,

Seidenstoffe,
Putzwaaren,

Kleiderstoffe,
etc., etc.

Tischleinen und Servietten,
Feine leinene Handtücher.

Feine wollene Blanket«
Eashmir u. wollen« Shawt«

ln

Walter s,
Deutschem Dry Goods Laden,

Toal Trchange Block.

Xo. Avenue

Chas. D. Neuster,

Notariat-, Wechsel-
Dampfschiffahrtgeschäst.

528 Lackowanna Avenue.

A. Dncktvorth,
Architekt.

Office im Coal Exchange Gebäude,

change Gebäude« in Scranton. und de« Sell/«Sebäude« m wilkelbarre. <

Tod von General Har'ranft.
In seiner Wohnung zu Norristown

ist am Mittag deS 17 Okibr. General-
Major John Frederick Hartranft nach
etwa zehntägigem Krankenlager einem
Nierenleiden, an dem er seit Monaten
gelitten haben soll, erlegen. General
Hartranft wurde am lk. Dezember IB3V
in New Hanover Townshtp, Montgo-
mery County, Pa,, geboren, graduirte
vom Union College in Schenactady, N.
A., im Jahre 1853 und war dann als
Civil-Jngenieur beschäftigt. Nachdem
er vier Jahre lang als Deputy-Scheriff
von Montgcmery County gedient hatte,
studirte er die Rechtswissenschaften und
wurde im Jahre 1860 zur RechtsproxiS
zugelassen. Bei Ausbiuch des Rebel-
lionskrieges bot er dem Gouveinör Cur-
tis, da er Oberst eines Milizregimentet
war, seine Dienste an, welche angenom-
men wurden, und am 20. April wurde
sein Regiment, das Vierte Pennsylva-
nia, in den Dienst gemustert. Er machte
dann den ganzen Krieg mit.

In Anerkennung seiner werthvollen
Dienste sollte er nach Schluß der Feind-
seligkeiten in die Ver. St. Armee über-
treten und sollte ein Kommando in Ten-nessee übernehmen, wurde jedoch am 17.
August IBKS von dem republikanischen
Convent in Harrisburg für da« Amt
tes Auditor-General von Pennsylvania
nominirt und auch zwei Mal auf je drei
Jahre erwählt.

Am 10. April 1872 wurde er von
dem republikanischen Convent für Gou-
vernör von Pennsylv.inien nominirt und
siegte im darauf folgenden Herbst über
seinen Gegen.Kandidaten Charles R.
Buckalew mit 85,664 Stimmen.

Drei Jahre später wurde er nochmal»
zum Gouvernör gewählt und nach Ab-
lauf dieses Amtstermins wurde er vom
Präsidenten Hayes zum Postmeister und
am 15. Juli 1830 zum Hafenkollektor
>n Philad.lvhia ernannt und bekleidete
das letztere Amt, bis John Eadwalader
im Juli 1885 vom Präsidenten Cleve»

feinem Amtsnachfolger ernannt

Zur Zeit seines Todes war Hartranft
Chef der Nationalgarde von Pennsyl»

Welchen Anstrengungen sich KaiserWilhelm unterzieht, davon geben die
Manövertage in Hannover wieder ein
Beispiel. Morgens früh Vorträge,
dann Gesangaufführung des Domchors,
Empfang der Aboidnung der Universi-
tät Göllingen, Feldgoitesdien't, Vor-
träge, Audienzen, kurze Pause, Pferde-
rennen, Prunkmabl der Provinzialstän-
de. Theatervorstellung, alles in unun.
»erbrochener Reihenfolge. Gegen II
Uhr Abends kehrte der Kaiser aus dem
Theater zurück, und nun erst fand er die
vom großen Generalstab ausgegebene
Generslidee für das Manöver am näch-
sten Tage vor und mußte in der Nacht
noch die Dispositionen liessen und die-
selben feinen Unteifiihrrrn mittheilen
lasten. In aller Herrgottsfrühe ginA
es dann wieder hinaus. Und als die
Spitzen der Ncrdpartei bald nach 9 Uhr
mit den ersten Reitern des Feindes zu-
sammenstießen, da hatte der Kaiser schon
U 2 englische Meilen im Sattel zurück-gelegt, nachdem er bis zum Sammel-
plätze der Cavallerie-Division gefahren
war und in Linden den feierlichen Em-
pfang der Bürgerschaft entgegengenom-
inen hatte. Auch wie der Kaiser sonst
studirt und arbeitet, davon hier noch ein
kleines Betspiel: Als Piinz hatte er
stets ein großes Interesse für die Kriegs-

mal im Frühjahr die Ausgaben für die
Prüfungs-Arbeiten ausfolgen, die er
dann ebenso wie jeder andere
fchüler, und zwar stets ausgezeichnet,
löste. Auch in diesem Frühjahre ist er
als Kaiser nicht hiervon abgegangen
und hat wie stets seine Arbeit den Leh-rern zur Prüfung vorgelegt.

Feueralarm Stationen

No Kasten. Lokalität.
Weston Mühle.

13 Werke.

17 L I.t <l. 60. Ii«dl Werke.
18 L 0. k «I. Roll Mübk.

KL D. »H, Aieujiing und Green Ridge St.
71 Avenue und Ost Market Straße,
72 Tourt Straß- und Diamond Avenue.
73 Providen« Road und Nord Main Ave.
74 Market Straße und Nor« Main Ave.
81

«v'nue und Parker Straße.

123 D. L. >d W. Fracht Hau»
124 West Maiket und Winona Straßen.

213 D. L SW. Karren Wirtstätten.
321 D. kW, Maschinen Werke.

siren u.,d hierauf viermal ani'chlagen, nem-
lich - I-1111, da« Feuer inder Nabe von Ka-
sten 14 anzeigend. Jeder Alarm wird dreimalWiederboll In gleicher Weise wer»«» alle

«-Bestellt
enthält alle Nachrichten?nur »2.00.

VergeHt nicht,
raß man die besten Vortheile beim

ichen, Silberivaaren >e. bei

Freemanehalten Ein großer und eleganer Vor-

kauflen Artikel weiden garantirt

wird stelle Aufmerksamkeit ertheilt.
Zm Store wird Deu'schge-

prochen. E. W. Freeman>3k> Lackawanna A». Valley Hau« Block.

AHttordentliche Mthcile
ln

Goldenen und stlbernen Uh»
ren Di manten, Schmuck-

sachen u. Silberwaaren.

Hier ist ein Bargain!

und nur P^l)

Feine Auswahl Fingerringe

E. Schimpfs, Juwelier.

Charles Schlager,

Realeigenthnm Broker.
317 Zprnce Straße, Scrantoi:,

Eigenthum

HauS zu verkaufen.
Gelegen 519 Br ckstraße, ist 16 bei 26 Fuß,

Drei gute Btttstelleu
mit Zubebör sind billig zu verkaufen. N 'ch-
zusiagen No. 338 Birchstraße, obenauf. 43,2

Säugamme verlangt.
Näher,« Dr. I Eoolidge, 32V Ärd

RuS dem oberen Thale.
Archbnld, ?Während der Donner«

stag Nacht fand in der White Oak
Grube, über den alten Werken von No.
2 und 3, eine bedeutende Erdsenkung
statt, die sich auf viele Acker erstrecken
wird. Die Arbeiter waren zeitig ge-
warnt worden und entkamen, aber acht
Esel mußte man im Stiche lassen, doch
kann man den Thieren Wasser und
Mutier zukommen lassen. Der durch
den Fall verursachte Luftdruck machte
die Erde erzittern. Trotzdem ist der
Zchaden an der Oberfläche bis jetzt nock
ein geringer, man fürchtet aber, daß
auch diese sich senken könnte. Es ste-
hen auf dem Berge mehrere hübsche
Wohnungen, so z. B. diejenigen der
Serren Henry Deelke und August Probst.
Hennemuth's Haus, gerade über der
Senkung lM sich verschoben, der Weg
Simpson >k Co. ist mehrere Fuß gesun-

ken und unpassirbar. Die Senkung
entstand durch Berauben von Stützpfei-
lern.

In der Grube der Pierce Kohlen
Co. expiodirte am Dienstag Mittag eine
Grubenlokomotive und löstet« den In-
genieur Simon Hony und Feuermann
John Moyles. Ersterer war 30, letz-
terer 22 Jahre alt und Beide waren le-
dig. Ein Knabe namens Dougher ward
schwer verletzt.

Carbondalc. Wm. Kinback und
Familie gedenken nach Scranton zu zie-
hen.

Der Germania Gesangverein wird
am Mittwoch Abend, den >3. 'liov,, in
der Klystone Halle einen Ball abhalten
und das Comite, die Herren John Fol-
ton, Peter Krantz und Karl Schröder,
werden keine Müke sparen, die Festlich-
keit zu einer allseitig angenehmen zu
machen. Die Bälle und andere Fest-
lichkeiten dieses Vereins erfreuen sich
stets eines zahlreichen Besuch-s seitens
der besten Klasse unserer nichi-demlchenBürger dahi r und auch dieser Ball
wird keine Ausnahme von der Nezel
machen.

Während der Bremser Wellington
Dilworth am Donnerstag in dem hiesi-
gen Hofe mit dem Abzweigen von Kar-
ren beschäftigt war, fing sich sein Fuß
in einem ?Frog" und ehe er sich aus
der gefährlichen Lage befreien konnte,
stieß ei» Zug ibn um und unter die Rä-
der, welche ihn furchtbar verstümmelten.
Der Verunglückte wohnte in Susque»
Hanna, wo er eine betagte Mutter und
junge Frau hinterläßt.

Für das projektirte Hospital hat
man bis jetzt noch keinen Platz ausge-
sucht, doch ist das alle Graded Schul-
gebäude zu diesem Zwecke in Vorschlag
gebracht worden.

Wie ist dies?

"ic
Eigeirlh., Toledo, O.

seiner Firma eingegangenen Verbind-

West L Truar, Großhandel« - Droguisten,
Toledo, O.
Droguisten, Toleeo, O.

iL. H. Van-'oesen, ckassirer, Toledo Natio-
nal Vank, Toledo, O.

Neue Anzeigen.
Scranton. 26. Oklober >BB3.

Eine große Fair
Lutherischen Mission von

Eedar Avenue,

Dienstag, den IS. Nov. 'BS.

Tickets, 10 Cents.

Da« To mite.


